
Inhalt der Tagung  
 
Bodenschutz ist nach wie vor ein wichtiges und aktu-
elles fachliches sowie politisches Thema im Umwelt-
schutz. Dies zeigt nicht zuletzt der Vorschlag der EU-
Kommission zu einer europäischen Rahmenrichtlinie 
zum Bodenschutz vom September 2006. Auf Ebene 
des Bundes ist geplant, die Bundes-Bodenschutz- 
und Altlastenverordnung (BBodSchV) zu novellieren. 
Von beiden Vorhaben sind u. a. auch die beiden 
Bundesländer Sachsen und Thüringen betroffen.  
Daher haben wir für die 2. Sächsisch-Thüringischen 
Bodenschutztage das Thema 'Bodenschutz - regio-
nal bis europäisch' gewählt. Vorträge hierzu stehen 
im Mittelpunkt der Tagung. Ausgehend davon gibt es 
weitere Vorträge zu den Themenkomplexen 

• Querschnittsaspekte 
• Bodenschutz bei der Flächeninanspruchnahme 
• Bodenschutzpraxis 
 

Im Rahmen der Tagung werden 2 Exkursionen ange-
boten. 
 
 
Kontakt  
 
Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt 
Akademie 
Barbara Heidrich 
Hauptstraße 7 (Jagdschloss) 
01737 Grillenburg 
 
Tel.: 035202 / 588 0 
Fax: 035202 / 588 44 
E-Mail: Barbara.Heidrich@lanu.smul.sachsen.de 
www.lanu.de 
 
 
 
Es besteht die Möglichkeit kleinere Firmenpräsenta-
tionen und Posterpräsentationen am Tagungsort 
auszustellen. Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 
zum 19.05.2007 bei Barbara Heidrich, 
Barbara.Heidrich@lanu.smul.sachsen.de 
 
 

Organisatorische Hinweise  
 
Anmeldung 
Bitte melden Sie sich mit dem beiliegenden Anmelde-
bogen schriftlich bis zum 08.06.2007 an. 
Nach Erhalt der Anmeldebestätigung überweisen Sie 
bitte das Tagungsentgelt mit dem dort beiliegenden 
Überweisungsträger auf das Konto der Sächsischen 
Landesstiftung Natur und Umwelt. 
 
Tagungsentgelt 
Das Tagungsentgelt einschließlich der Tagungsge-
tränke beträgt 70,00 EUR. 
Eine ermäßigte Gebühr in Höhe von 50% des Ta-
gungsentgelts kann für Schüler, Studenten, Auszubil-
dende, Praktikanten, FÖJ/FSJ-Teilnehmer, Wehr-
dienst- oder Zivildienstleistende sowie bestellte eh-
renamtliche Naturschutzhelfer gewährt werden. Die 
entsprechende Legitimation fügen Sie bitte der An-
meldung bei. 
Es besteht die Möglichkeit der eintägigen Teilnahme 
mit einer Tagungsgebühr in Höhe von 45,00 EUR. 
 
Tagungsadresse 
Rathaus der Stadt Leipzig 
Neues Rathaus 
Martin-Luther-Ring 4 – 6 
04109 Leipzig 
 
Anreise: 
Leipzig ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Deutsche 
Bahn AG, Linienbusse) gut erreichbar. Die Tagungs-
räume befinden sich im Neuen Rathaus der Stadt 
Leipzig und sind vom Hauptbahnhof zu Fuß in ca. 10 
min erreichbar. 
Wenn Sie mit dem Pkw anreisen, orientieren Sie sich 
bitte an Hand des Kartenausschnittes. Die Anfahrts-
skizze entnehmen Sie bitte beiliegendem Anmelde-
bogen. Am Neuen Rathaus gibt es gebührenpflichtige 
Parkplätze in beschränkter Anzahl. 
 
Übernachtung 
Ihre Übernachtung buchen Sie bitte selbst. 
Bitte beachten Sie hierfür den Hinweis auf beiliegen-
dem Anmeldebogen. 
 

 
 
 
 

Freistaat Thüringen 
 

 
 

Thüringer Ministerium für Landwirtschaft, 
Naturschutz und Umwelt 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

2. SÄCHSISCH-THÜRINGISCHE 
BODENSCHUTZTAGE 

 
BODENSCHUTZ – regional bis europäisch 

 
 
 

Donnerstag, 21. Juni und 
Freitag, 22. Juni 2007 

im Neuen Rathaus Leipzig 
 
 
 
Eine gemeinsame Veranstaltung des Sächsischen Staatsministeri-
ums für Umwelt und Landwirtschaft und des Thüringer Ministeriums 
für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt mit der Akademie der 
Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt 



Programm     
 
Donnerstag, 21. Juni 2007 
 
 
10.00 Begrüßung und Eröffnung 

Herr Staatsminister Stanislaw Tillich 
Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und 
Landwirtschaft 
Vertreter des Thüringer Ministeriums für Landwirt-
schaft, Naturschutz und Umwelt 
Heiko Rosenthal 
Bürgermeister Umwelt, Ordnung, Sport Leipzig 
 
 

Block I 
Grundsatzreferate 
___________________________________________________________________________________________________________ 

 
10.30 Die EU-Bodenschutzstrategie – Hintergründe und 

Zusammenfassung 
 Herr Nicolaas De Wit 
 Europäische Kommission, Direktorat Umwelt 
 
11.00 EU-Bodenschutzstrategie und EU-Bodenschutz-

Rahmenrichtlinie aus Sicht des Bundes 
 Herr Dr. Joachim Woiwode 
 Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reak-

torsicherheit 
 
11.30 EU-Bodenschutzstrategie aus Sicht des Bundes-

ratsbeauftragten 
 Herr Dr. Stefan Heitefuss, Bundesrats-Beauftragter 
 Niedersächsisches Umweltministerium 
 
12.00 Anforderungen an die Verwertung mineralischer 

Abfälle und Bodenmaterial 
 Herr Dr. Karl Biedermann 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reak-
torsicherheit 

 
 
12.30 Mittagspause 
 
 
Block II 
Querschnittsaspekte 
___________________________________________________________________________________________________________ 

 
13.30 Verfüllung von Tagebauen – Was bleibt vom Ton-

grubenurteil nach der Bergbauabfallrichtlinie und 
der Novelle der BBodSchV? 

 Herr RA Thorsten Attendorn 
Bezirksregierung Arnsberg 
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13.55 Bodenschutz im Rahmen von Cross Compliance 
 Herr Friedel Cramer 

Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz 

 
14.20 Erosionsgefährdung in Thüringen - Ermittlung und 

Anwendungsmöglichkeit 
 Herr Dr. Ralf Bischoff 

Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie 
 

14.45 Bodengefährdungen - Fachkriterien zur Identifikati-
on von Risikogebieten 
Herr Dr. Rainer Baritz, Herr Dr. Olaf Düwel, Herr Dr. 
Wolf Eckelmann 
Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe 

 
 
15.10 Kaffeepause und Abfahrt 
 
 
15.30 Exkursion: 
 
Route 1: Aspekte der Flächenrevitalisierung und des Stadtum-

baus in der Stadt Leipzig (Stadtverwaltung Leipzig) 
 

Route 2: Tagebau Vereinigtes Schleenhain (GALA-MIBRAG-
Service GmbH) 

 
 
ca. 19.00 Empfang im Rathaus Leipzig 
 Gelegenheit zu Gesprächen 
 
 
 
 
Freitag, 22. Juni 2007 
 
 
Block III 
Bodenschutz bei der Flächeninanspruchnahme 
___________________________________________________________________________________________________________ 

 
08:30 Grundlagen der Berücksichtigung des Schutzgutes 

Boden in der Umweltprüfung 
Herr Dr. Stefan Balla 

 Büro Bosch & Partner GmbH, Herne 
 
08.55  Berücksichtigung des Schutzguts Boden in der 

SUP bei der Aufstellung des Regionalplans OL/NS 
  Herr Lars Stratmann 

 Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung e.V., 
Dresden 
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09.20  Strategische Planung und Kommunales Flächen-

management als Beitrag zum Bodenschutz 
  Frau Petra Wesseler 
 Stadt Chemnitz 
 
09.45 Die Bodenfunktionsbewertung und ihr Bezug zur 

Ausgleichs- und Eingriffsregelung am Beispiel ei-
ner Thüringer Gemeinde 

 Herr Frank Reinhardt / Herr Norbert Stuth 
Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie / 
Fachhochschule Nordhausen 

 
 
10.10 Kaffeepause 
 
 
 
Block IV 
Bodenschutzpraxis 
___________________________________________________________________________________________________________ 

 
10.30 Bodenatlas, Teil 4 – Auswertungskarten zum 
 Bodenschutz 

Herr Dr. Arnd Bräunig 
 Sächsisches Landesamt für Umwelt  und Geologie 
 
10.55 Hintergrundwerte für Spurenstoffe in Unterböden 
 Herr Dr. Jens Utermann 
 Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe 
 
11.20 Bodenschutz in Gebieten mit großflächig erhöhten 

Schadstoffgehalten – Herausforderungen und Lö-
sungsansätze 

 Herr Dr. Ingo Müller 
 Sächsisches Landesamt für Umwelt  und Geologie 
 
11.45 Planung von Vorsorge gegen Erosion und Schad-

verdichtung im Landwirtschaftsbetrieb 
 Herr Dr. Peter Gullich 
 Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft 
 
12.10 Böden in der schulischen Bildung 
 Herr Dr. Andreas Peterek 
 Universität Bayreuth 
 
12.45 Resümee und Schlusswort 

Herr Dr. Frank Fischer 
Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und 
Landwirtschaft 

 
 
ca. 13.00  Ende der Tagung 


